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Durch die K. Peſt Anfaſten
im Reg. Vezirk Merſeburg,
in Nordhauſen Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
allen andern Orten 27 Sgr,
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Berlin, d. 24. Auguſt. Jm Bezirke der Königl.
Regierung zu Magdeburg iſt der Prediger Kor-
tum in Hakeborn zum evangeliſchen Pfarrer in
Schwaneberg, Diözeſe Seehauſen im Magdeburgi-
ſchen, der Kandidat des Predigtamts, Lehrer Auguſt
Adolph Opitz, zum evangeliſchen Prediger in Heu
deber, Diözeſe Derenburg, der Kandidat des Pre
digtamts, Rektor Ernſt Guſtav Hennecke, zum
evangeliſchen Pfarrer in Langenſtein, und der Kandi-
dat des Predigtamts, Konrektor Konrad Auguſt
Brohm, zum Adjunctus Ministerii, Nachmittags-
Prediger und Rektor der Stadtſchule zu Gardelegen
ernannt worden.

Schwei z.
Zürich, d. 15. Auguſt. Von Bern her erhalten

wir die Nachricht, daß in Genf ernſtliche Unruhen
ausgebrochen und Thätlichkeiten gegen die dort woh
nenden Franzoſen verübt worden ſeien. Näheres fehlt
noch gaänzlich. Nur ſo viel iſt ſicher daß der auf der
Tagſatzung befindliche Genfer Geſandte, Syndic
Fatio, durch Courier nach ſeiner Vaterſtadt zuruckbe
rufen wurde, was darauf deutet, daß der Genfer
Magiſtrat die Sache ſei es wegen ihrer innern oder
wegen ihrer aäußern Geſtaltung, für wichtig hält. Jn-
zwiſchen folgen die Aufforderungen zu Volksverſamm-
lungen eine auf die andere.

Spanien.
Ueber die von Seiten der Königin Regentin er

folgte und von uns geſtern ſchon gemeldete Annahme
der Konſtitution von 1812 hat die franz. Regierung
den 17. Auguſt zwei Depeſchen erhalten, die lauten
wie folgt:

St. Jldefonſe, d. t3. Auguſt, 10 Uhr Vor
mittags. Eine Militair Jnſurrektion hat die Köni

inhaltſchwere Worte.

Kege heute fruüh um zwei Uhr die
onſtitution von 1812 anzunehmen; in dieſem Augen

blick iſt hier Alles ruhig die Soldaten ſind wieder in

gu Regentin genoööthigt,

ihren Kaſernen.
Madrid, d. 13. Auguſt, Abends 6 Uhr. Die

Nachricht von den Ereigniſſen zu St. Jldefonſe fängt
an ſich zu verbreiten. Die öffentliche Ruhe iſt noch
nicht geſtort. Die Miniſter ſind im Konſeil bei
ſammen.

Zu dieſen Depeſchen fügt das woblunkerrich-
tete Pariſer Journal des Débats wenige, aber

Es ſcheint gewiß, daß
ſich ſeit drei oder vier Tagen ernſte Meinungsverſchie
denheiten im franzöſiſchen Miniſterrath in Betreff der
ſpaniſchen Angelegenheiten erhoben hatten. Die zwei
telegraphiſchen Depeſchen welche geſtern eingingen,
haben dieſen Zwiſtigkeiten plötzlich ein Ende gemacht;
man verſichert, es ſei ſofort durch den Telegraph Be
fehl nach Bayonne ergangen, die für die Fremdenle-
gion beſtimmten Verſtärkungstruppen vorerſt nicht ab
marſchiren zu laſſen“.

Die Junta zu Cadiz iſt am 2. Auguſt inſtallirt
worden ſie beſteht aus zwölf Mitgliedern. Bereits
ſind von ihr viele Verfügungen im Sinn der Konſtitu
tion von 1812 ausgegangen.

Die Times enthält ein Schreiben aus San Se
baſtian vom 11. Auguſt, welches die früher ſchon
mitgetheilte Nachricht, daß General Evans erklärt
habe, er werde ſich ſofort mit der Legion nach Eng
land einſchiffen, wenn die Konſtitution von 1812 in
San Sebaſtian proklamirt werden ſolle, beſtätigt.
Auch meldet dies Schreiben, daß der General Evans
noch nicht im Stande geweſen ſei, den Oberſten
Wylde auſ ſeiner Reiſe nach Pampelona eine Strecke
Weges zu begleiten, indem namentlich der plötzliche
Uebergang von drückender Hitze zu heftigen und anhal
tenden Regengüſſen und die damit verbundene beden

J

S

r J S

S e

n

T

n

e

J

m

2

2

e a

S

e S

S

2 S

S
C

S S

v

e m

e



e

tende Temperatur Erniedrigung ihm dies nicht erlaubt
habe. Den letzten Nachrichten aus Santander zu
folge, heißt es ferner in dieſem Schreiben, marſchirt
der bekannte karliſtiſche General Gomez wieder
nach Oviedo zu, weil ihm der Weg nach Bis-
caya abgeſchnitten iſt, und ſeine Truppen fangen
ſchon an, in die Berge zu derſertiren. Die
„Reyna Gobernadora“ brachte drei Offiziere als Ge
fangene aus Santander mit die vor einiger Zeit
von den Karliſten derſertirt waren und ſich in jener
Stadt niedergelaſſen hatten, wo ſie an den mißlunge
nen Verſuchen, die Konſtitution von 1812 zu prokla-
miren, Antheil nahmen, weshalb ſie aus Spanien
verbannt werden ſollen. Sie werden bei erſter Gele-
genheit nach Frankreich eingeſchifft werden.

Vermiſchtes.
Am 17. Auguſt verſtarb plötzlich zu Louiſen

lund der Landgraf Karl zu Heſſen-Kaſſel,
Statthalter der Herzogthümer Schleswig und Hol-
ſtein und General Feldmarſchall, im 92. Jahre ſei-
nes Alters. Er war geboren den 19. Dezember 1744
und vermahlte ſich am 30. Auguſt 1766 mit der Prin
zeſſin Louiſe von Dänemark, Tochter des Königs
Friedrich V. mit welcher er am 30. Auguſt 1826 ſein
ſechzigjähriges Ehe Jubiläum feierte.

Jn Schweidnitz beſchaftigt ſich ein Zeug
macher, Namens Moöhring, mit der Anfertigung von
Sacken ohne Nath welche ſowohl wegen ihrer Halt-
barkeit, als hauptſächlich deshalb, weil ſie ohne Zer
ſtörung nicht zu öffnen ſind und ſich fur ſichere Aufbe
wahrung und Transportirung von Gegenſtänden ganz
beſonders eignen, zu empfehlen ſind. Der Verferti-
ger verkauft die Säcke zu 8 Schfl. Jnhalt zu 15 Sgr.,
zu 2 Schfl. fur 10 Sgr. und kleinere Geldſacke für
14 Sgr.

Unlangſt fand ein Kuhhirt zu Raduchow
bei Krotoſchin im Regierungs Bezirk Poſen in ſeinem
Garten beim Pflugen in einem zerbrochenen Topfe
1578 Silbermünzen verſchiedener Groöße, meiſtens
aus dem Jahre 1660, die zuſammen 5 Pfd. 17 Loth
ſchwer ſind.

Der Kunſtarbeiter Egbinsperger in München
verfertigt Violinen aus einer ganz beſondern Papp
maſſe, die an Reinheit, Zierlichkeit und Haltbarkeit
nichts zu wünſchen übrig laſſen ſollen. Man behaup-
tet, daß ſie an Reſonanz und Wohlklang die gewoöhn
Uchen Violinen weit übertreffen.

Die (im 195ſten Stück d. 3.) gemeldete Nach
richt, daß ein Kind von der Bruücke zu Ems in die
Lahn gefollen, und ein Krüppel, der ſich des Bet
telns wegen dort gewöhnlich aufhalte, ſeine Krucken
weggeworfen habe und ins Waſſer geſprungen ſei,
wird von Koblenz aus mit folgenden Worten be-
richtigt: Dieſe edle That hat zwar ein Kruppel be-
gangen, aber kein Bettler; es war der Sohn des
Grafen von Salis, eines der reichſten adeligen Guts-

beſitzer in England, der, ſeinen eigenen Zuſtand in
dem erſten Feuer ſeines menſchenfreundlichen Herzens
vergeſſend, ſein Leben an die Rettung eines Men-
ſchenleben ſetzte. Wir ſind ſo glücklich geweſen, den

Namen des jungen Grafen zu erfahren er heißt
Leopold, und fühlen uns berufen, dieſe ſchöne That
der Welt bekannt zu machen.

ssveoommmoobsoaneeFonds- und Geld -Cours.
Berlin, e Pr. Cour. v Pr. Cour

d.23. Aug- 1836. c Br. G c Br. G.
St. Schuldſch. 1024 Pomm. Pfandbr.
Pr. Engl. Ob. 304 1005 105 Kur u. Nm. do. 4 1003
Pr.Sch. d Seeh. 625 614 do. do. do e 993

nd den ort a. uJ »Oc(h. do T ru D. Km. tBeri. StadtOb. 4 1025 1024. do. do. d. m. 87

n t a n O. m. uDanz. do. in Th. 44 Gold al marco 21532143
Weſtpr. Pfob. A 4 1033 Neue Duk. 1833
Gr. Hz. Poſ. do 1104 Friedrichsd'or 184 18
Oſtpr. Pfandbr.4 los 7 Disconto 4 5

Getreidepreiſe.
Nach Berkiner Scheffel und Preuß. Gelde.

Magdeburg, den 22. Auguſt. (Nach Wispeln.)
Weizen 36 373 thl. Gerſte 203 21 thl.
Roggen 26 29 Hafer 16 —-184

Waſeerſtand der Elbe bei Magdeburg
am 22. Auguſt 63 Zoll unter 0.,

Fruchtmarkt.
Stettin, d. 19. Auguſt. Der Umſatz in

Getreide im Laufe dieſer Woche iſt beſchränkt geblieben.
Jn Roggen iſt ein Abſchluß auf Frühjahrs-Liefe-
rung zu 23 Rthl. (ohne Beſtimmung der Urſprangs
Qualität) zu Stande gekommen. Neuer Roggen

am Landmarkt 24 à 26 Rthl., alter am Waſſer 24 à
255 Rthl. bei Kleinigkeiten bezahlt. Weizen von der

Warthe und den Marken wird auf 39 à 40 Rthl.,
Vorpomm. 35 à 36 Rehl. gehalten. Jn neuer Oderbruch-
Gerſte iſt einiges auf baldige Lieferung zur Ver
ſchiffung nach Norwegen abgeſchloſſen der Preis nicht

bekannt geworden. Eine Partie geklapperte neue Oder
bruch-Gerſte iſt zu 24 Rthl. f. a. B. verkauft. Hafer

geht nur bei Kleinigkeiten ans Konſumo zu 15 à 16
Rthl. ab. Einige an den Markt gekommene neue große
Erbſen waren ziemlich feucht und mußten mit 28
Rthl. erlaſſen werden, alte gelten: kleine 28 à 30 Rthl.,

große 30 à 32 Rthl. Für Spiritus vom Lager
dürfte jetzt nicht unter 20 pCt. anzukommen ſein. Fur

Rapps und Räbſen giebt es fortwährend manche
beeilte Käufer; erſterer iſt mit 84 à 86 Rthl., letzterer

mit 30 à 81 Rthl. bezahlt. Die Umſaätze in Ruböl
ſind neuerdings bedeutend geweſen in Leco 14 Rthl.

incl. Faſtage pr. Septbr. und October 135 à Z Rthl.

W

15 Rthl. bezahlt.
Hamburg, d. 19. Auguſt. Von den erhaltenen

mäkigen Weizen-Zufuhren ſind verſchiedene Partien
Markſchen und außerdem iſt auch alter Saalſcher und
Markſcher vom Boden zur Verſendung, zur Mehlfa
brikation und zum Ortsbedarf zu unveränderten Prei
ſen gekauft worden. Von den zuletzt von Magdeburg
eingetroffenen Ladungen iſt noch nichts verkauft worden,

excl do. Novbr. 185 Rthl., Februar und März 1837
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Tynt weil von den Jnhabern zu hohe Preiſe gefordert wur

hat Die Zufuhr von Roggen war nicht unbedeutend, der
Abſatz aber ſehr beſchrankt.

gend pr. Achſe eingegangene Zufuhren von diesjaähriger
Ernte, von ziemlich guter Qualität, ſind von unſern
Konſumenten gekauft worden. Mit Gerſte iſt es im
Ganzen ſtiller, doch haven ſich die Preiſe behauptet, weil

den, und die Waare überdies nur mittier Qualität iſt.

Mehrere aus der Umge

Hafer war bei mittelmäßi
Jn Erbſen und Bohnen

Das Wenige

die Zufuhr ſchwach war.
ger Zufuhr gut zu laſſen.
iſt nichts Erhebliches umgeſetzt worden.

was von Rappsſaamen ankam, hat zu bisherigen
Preiſen Käufer gefunden. Oelkuchen ſind gut ver
käuflich, aber nicht vorräthig

Man ſchreibt aus New York, d. 16. Juli:
Die Nachrichten aus verſchiedenen nordamer. Staaten
uber die Weizen Erndte ſind ein wenig beſſer. Jm Sü-
den und in einigen Theilen von Pennſylvam'ien iſt der
Ausfall beträchtlich, allein in Ohio, Teneſſee, Ver
mont und in den fruchtbarſten Strichen der Union iſt
das Wetter überaus günſtig geweſen, ſo daß ſich das,
was im Süden mangeiln wird, erſetzen ließe. Zu einem
vollſtändigen Urtheil wird jedoch noch einige Zeit gehö
ren, und die Reſte in den Magazinen ſind ſo gering,
daß die Preiſe ſich fortwährend im Steigen erhalten.
Nach dem „Wilmington- Journal“ ſind dieſes Jahr
mehr als 20,000 Buſhel fremden Weizens in Muhlen
von Brandywine verarbeitet worden.

Petersburg, d. 13. Auguſt. Man hat hier
aus London vom 30. Juli die fur unſere Talg händler
wichtige Nachricht, daß in Engiand die anhaitende Dur
re Mangel an Viehfutter hervorbrachte, weshalb das
Rindvieh und die Schaafe nicht gehörig gemäſtet wer
den konnten. Mithin hat Rußland fur dieſes Jahr
nicht die gefährliche Rivalität der dortigen Talghändler
zu furchten. Gegenwartig wird der Centner Talg in
London zu 44 Schilling verkauft höchſt wahrſcheinlich
wird der Preis noch ſteigen, da nach dieſem Handels
Artikel große Nachfrage iſt.

Fremden -Liſte.
Angekommene Fremde vom 23. bis 214. Auguſt.

Jm Kronprinzen: Hr. Part. Rothe m. Fam. a.
Breslau. Hr. Kaufm. Klett m. Gem. a. Wurz
burg. Hr. Kaufm. Händel a. Frankfurt.
Hr. Kaufm. Bernhard a. Dresden.

Stadt Zürch: Die Hren. Kaufl. Robitſch, Engel-
hardt u. Dederer a. Magdeburg. Hr. Part.
Ritter m. Gem. a. Eisleben. Hr. Pfarrer
Meiſter m. Fam. a. Wittenberg. Hr. Kaufm.
Stöckel a. Leipzig. Hr. Part. Schmidt a.
Berlin.

Goldnen Ring: Frau Dr. Rehfeld m. Tochter a.
Prenzlow. Hr. Gaſtwirth Krüger a. Raguhn.

Die Hrrn. Kaufl. Müller u. Buchmann a.
Leipzig. Hr. Kaufm. Jacobi a. Nienburg.

Goldnen Löwen: Hr. Kommerzienrath v. Trim
melsburg m. Fam. a. Dresden. Hr. Kaufm.
Schönermark a. Artern. Hr. Oberförſter Beck-
mann a, Keimt. Hr. Rittergutsbeſ. v. Weſtern

meiſter Plötz zu Merſeburg.

hagen a. Dorenberg. Hr. Oberkammerherr
Graf v. Schwiegeit m. Bed. a. Hannover. Hr.
OLGer. Ref. v. Diebitſch a. Berlin. Hr.
Kaufm. Schmidt a. Hildesheim. Hr. Kaufm.
Kuhne a. Leipzig. Hr. Kaufm. Jahns a. Schö
nebeck. Hr. Kaufm. Schneider a. Braun
ſchweig. Hr. Kaufm. Pollmeier a. Magdeburg
Hr. Kaufm. Herling u. Hr. Fabr. Backofen a.
Chemnitz. Hr. Pred. Perto a. Aſchersleben.

Schwarzen Bär: Hr. Stucdl. Leping a. Göslitz.
Hr. Pred. Lambrecht a. Stöcky. Hr. Bauelede
Knauf a. Danzig. Hr. Mußkus Lincke a. Juü
terbock. Hr. Schichtmſtr. Troll a. Johann

Hr, Schichtmſtr. Voß a. Gai
ungen.

Bekanntmachungen.
Nachverzeichnete Briefe ſind an die deſignirten Em

pfänger nicht zu beſtellen geweſen und deshalb zuruckge-
ſande worden. Die Abſender werden zur ſchleunigen
Abholung und Auslöſung hiermit aufgefordert.

1) An Hrn. Oekonom Dralle zu Böhlen. 2)
An Hrn. Candidat Langhammer zu Dahme-
3) An Hrn. Schauſpieldirektor Bethmann zu Deſ
ſau. 4) An Hrn. Bürgermeiſter zu Düben.
5) An Hrn. Aug. Placke zu Greiz. 6) An Hrn.
Dr. Fiſcher zu Hamburg. 7) An Mad. Brück-
ner zu Lebendorf. 8) An den Kanonier Chri

ſtian Heinicke zu Lieskau. 9) An Frau Conrector
Reichel zu Löbejuün. 10) An den Schuhmacher-

11) An Herrn
Tiſchmeyer zu Sangerhauſfen. 12) An Hrn.
Auscultator Heine zu Wahrenbruck. 13) An
den Nagelſchmidtgeſelliuin Rommerskirchen zu
Weißenfels.

Halle, den 23. Auguſt 1836.
Königl. Poſtamt.

Göſchel.
Bekanntmachung.

Da jetzt ſehr häufig am Mittwoch, als an dem
jenigen Wochentage wo in Gewäßheit einer erlaſſenen
fruühern Beſtimmung, auf dem heeſigen Königlichen
Steinkohlen Reviere keine Kohlen ins Land verkaufe
werden durfen, dennoch viele Debenten eintreffin und
zu meſſen verlangen ſo wird hiermit erwähnte Beſtim-
mung unter dem ausdrucklichen Bemerken in Erinne-
rung gebracht, daß an bezeichnetem Tage jeder erſchet-
nende Debent ohne weiteres zuruckgewieſen, und ihm,
wie dies wohl zuweilen zeither geſchehen iſt, auch aus
nahmsweiſe kein Ladeſchein ertheilt werden wird.

Wettin, den 20. Auguſt 1836.
Königl. Preuß Berg-Amt.

Das Haus in der Mählgaſſe suh No. 1040, beſte-

hend aus 3 Stuben, 5 Kammern 1 Küche ſteht aus
freier Hand zu verkaufen. Das Nähere bei der Eiger
thümerin, 1 Treppe hoch, zu erfragen.



Subhaſtakions Patent.
Das den Galll reinſchen Erben gehörige, sub No.

83. zu Döſel belegene Haus nebſt Zubehör, nach der,
nebſt dem neueſten Hypothekenſcheine und den Verkaufs
bedingungen in anſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe

auf
263 Thlr. 25 Sgr. Cour.

bge ſoll Theitungshalber aufSggtor. den 7. Wenn d. J.,
Nachmittags 3 Uhr,

an hieſiger Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden.
Lötejün, den 17. Juli 1836.

Vermöge Auftrags.,
Königl. Preuß. Gerichts Amt

Wahn.
e m rNeue holland. und neue engl. Vollharinge,
wovon die neuen holländiſchen MadjesHäringe als et
was ganz Feines den Vorzug haben, empfiehle

Boltze, Haäringshändler.
Alte und nene Haringe verkauft in Tonnen und

Schocken gewiß zum billigſten Preiſe
Boltze, Haäringshandler.

Ich warne hiermit jeden, meinem Sohn Leopold
nicht das Mindeſte zu borgen, indem ich mich zu keiner
Wiedererſtattung verſtehe.

Halle, den 23. Aue 1836.
Der Factor Pechmann.

Fur Blumenfreunde.
Die Ankunft der erwarteten erſten Sendung

ächter Haarlemer Blumenzwiebeln, beſtehend in den

vorzuglichſten Sorten Hyacinthen, Tulipanen,
Tazetten Narziſſen, Erocus u. ſ. w. zeige ich
hiermit ergebenſt an und ſind Preis Verzeichniſſe
daruber bei mir unentgeltlich zu haben.

C. H. Riſel am Markte.
Ausgezeichnet fetten geräucherten Rheinochs in Stu-

cken von 10 bis 25 t empfing und empfiehlt im Gan
zen ſowohl als einzeln billigſt C. H. Riſel.

Friſchen Hamburger Caviar empfing in neuer Zu

ſendung C. H. Riſel.

M

Meine in Commiſſion habenden Haarlemer Blumen
zwiebeln des R. C. Affourtit ſind angekommen und
liegen zum Verkauf bereit, laut Cataloge die gratis aus
gegeben werden.

Ferdinand Stahlſchmidt,
Leipziger Straße No. 318.

Zwei Schauſpieler die den Liebhaber Rollen ge
wachſen ſind und ein Engagement beduürfen, werden
erſucht ſich in der Wohllöbl. Expedition des Halliſchen
Couriers durch portofreie Briefe zu melden.

S

Kapitale von 800, 1000, 1200, 2000, 2500,
8000 Thlr. und darüber ſind bei mir in der Wirklich
keit auf gute Hypotheken, ohne daß Sucher Einſchreibe
gebühren bezahlen muß, nachzuweiſen.

Der Calculator Deichmann,
große Steinſtraße Nr. 130.

Mehrere gute Gurkenfäſſer, 4Siück complette Fen

ſter, eine noch gute eichene Hausthüre iſt zu verkaufen,
Barfußerſtraße Nr. 92.

An alle Buchhandlungen wurde ſo eben verſandt und

iſt durch C. A. Schwetſchke und Sohn in
Halle zu beziehen:
Das Ganze der Landwirthſchaft,

theoretiſch und praktiſch dargeſtellt von

einem ökonomiſchen Vereine,
Herausgegben von

Fr. Kirchhof.
19tes und 20ſtes Heft.

Leipzig, bei Wienbrack.
Preis 1 Thlr. 173 Sgr. r

Das Werk iſt nun geſchloſſen, und koſten alle 20
Hefte oder 4 Bäande, 11 Thir. 223 Sgr.

Donnerstag, den 25. Auguſſt, Nachmittags 3 uhr,
ſoll auf dem alten Markt alt Bau und Brennholz ver
auktioniret werden.

Ein tüchtiger und im Ackerbau erfahrner Kulſcher

wird auf dem Rittergute Niemberg bei Halle ge
ſucht.

w3 e

ie von wir angezeigte Stelle einer Wirthſchafts
mamſell iſt bereits beſetzt.

G. Bieler in Trotho.
Ein Oekonomie-Lehrling, der die Arbeit nicht ſcheut-

von gutem Herkommen und mit den nöthigen Schulzeug
niſſen verſehen, kann ſofort auf einer der bedeutendſten
Domaine, mit Rückſicht auf Lehrgeld, placirt werden.
Hiermit beauftragt H. Ernsthal in Halle.

T rege S

Neueſte Nachrichten.
Man hat keine neuen Nachrichten aus Madrid.

Die Kommunfikation über Saragoſſa iſt durch ein Kar
liſtenkorps abgeſchnitten.

Wie man hoört, waren es 600 Mann von der
Garde, die der Königin Chriſtine in der Nacht auf den

13. Auguſt die Konſtitution von 1812 aufnööthigten.
Zu Saragoſſa iſt eine Verſchwörung entdeckt

worden. Evariſte San Miguel ſollte ermordet
werden, weil er nicht exaltirt genug iſt. Ebenderſelbe
hat eine Kontribution von Vier Million Reale ausge
ſchrieben, um damit die erſten Koſten der konſtitutio
nellen Einrichtung zu beſtreiten.

Man will wiſſen, ganz Katalonien ſei in vollem
Aufſtande. Barcelona will nicht zurückbleiben bei
der großen Schilderhebung.
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